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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Wir erleben gerade auf bundespoliti-

scher Ebene sehr spannende und neu-

artige Entwicklungen, die wir in der 2. 

Republik bisher nicht gekannt haben. 

Eines sollten wir auf jeden Fall daraus 

lernen, nämlich miteinander und nicht 

übereinander zu reden sowie ein Min-

destmaß an Respekt und Anstand zu bewahren. Ich 

glaube, dass wir dies auf Gemeindeebene bisher ganz gut 

geschafft haben und das auch für die Zukunft weiter be-

herzigen sollten. Wir alle können dies unterstreichen, in-

dem wir an der bevorstehenden Nationalratswahl im Sep-

tember teilnehmen und unsere Stimme abgeben. 

Auch in unserer Gemeinde hat sich in den letzten Wochen 

einiges getan:  

 
Mit Wirkung 1. April 2019 hat Dr. Kiril Kirilov die Ordi-

nation von OMR Dr. Karlheinz Schmidt in Raabs/Th. 

übernommen. Ich denke, dass damit – nach dem Amts-

antritt unserer neuen Zahnärztin DDr. Marlen La Garde 

im Jänner d. J. – ein weiterer wichtiger Schritt zur Absi-

cherung und Neuordnung des Gesundheitswesens in 

der Stadtgemeinde Raabs/Thaya gelungen ist. 

Ich möchte DDr. La Garde und Dr. Kirilov auch auf diesem 

Weg nochmals alles erdenklich Gute für ihre Tätigkeit im 

Dienste der Gesundheit unserer Mitbürger wünschen. 

Ein besonderes Dankeschön gilt natürlich OMR Dr. Karl-

heinz Schmidt für sein fast 40-jähriges Wirken als Arzt 

in unserer Gemeinde. Als sichtbares Zeichen der Dank-

barkeit wurde ihm im Rahmen einer Festsitzung des Ge-

meinderates, u. a. in Anwesenheit seiner Gattin Vroni und 

zahlreicher weiterer Festgäste, am 17. Mai 2019 der Eh-

renring der Stadtgemeinde Raabs/Thaya verliehen. 

OMR Dr. Schmidt hat nicht nur den Arztberuf als Berufung 

gesehen, sondern darüber hinaus durch sein großartiges 

Engagement unauslöschliche Spuren hinterlassen. Als 

Beispiele möchte ich das „Defi-Projekt“ und die Installie-

rung des Notarzteinsatzfahrzeuges im heutigen Pflege- 

und Betreuungszentrum anführen. 

Es freut mich, dass er künftig weiter als Stützpunktleiter 

vom NEF Raabs zur Verfügung steht und uns somit in ei-

ner wichtigen Funktion erhalten bleibt. Für den neuen Le-

bensabschnitt wünsche ich ihm jedenfalls viel Zeit für 

seine Frau, die mit ihm immer durch „dick und dünn“ ge-

gangen ist, und für seine stetig größer werdende, teil-

weise rund um den Erdball verteilte Familie. 

Am 14. Mai 2019 wurde durch LH-Stv. Dr. Stephan 

Pernkopf im Rahmen eines Festaktes der Hochwasser-

schutz Raabs/Thaya offiziell eröffnet. 

Es wird in unserem Gemeindegebiet derzeit auch viel ge-

baut und gegraben. In zahlreichen Katastralgemeinden 

wird gerade seitens der nöGIG das „schnelle Internet“ 

verlegt bzw. stehen die Grabarbeiten mehr oder weniger 

unmittelbar bevor. Es sollen lt. Aussage der nöGIG in die-

sem Kalenderjahr (fast) alle angemeldeten Haushalte in 

der Gemeinde mit der Glasfaserinfrastruktur ausgestattet 

werden. Für den genauen Bauzeitplan, der noch variieren 

kann, beachten Sie bitte aktuelle Bekanntmachungen auf 

der Gemeindewebsite bzw. gibt es vor Durchführung der 

Bauarbeiten ohnehin Begehungen bei den einzelnen Lie-

genschaften, u. a. durch Vertreter der bauausführenden 

Firmen. In der Gemeinde Raabs sind die Firmen STRABAG 

sowie Held & Francke tätig. Ich denke, dass mit der Um-

setzung dieses großartigen Projektes unsere Gemeinde 

als Wohn- und auch als Wirtschaftsstandort eine große 

Aufwertung erfährt. 

In einigen Ortschaften wird nicht nur das „Breitbandin-

ternet“ errichtet, sondern es erfolgt seitens der EVN eine 

Verkabelung der Ortsbeleuchtung, was wiederum zur 

Folge hat, dass seitens der Gemeinde die Beleuchtungs-

körper getauscht bzw. zum Teil neu situiert werden müs-

sen. 

Eine Großbaustelle gibt es in Lindau, wo seitens des NÖ 

Straßendienstes mit der Sanierung der Landesstraße be-

gonnen wurde. Die Gemeinde ist bei diesem Projekt mit 

den Nebenanlagen und den Gemeindestraßen beteiligt. 

Ferner wird seitens der neu gegründeten Trinkwasserge-

nossenschaft Lindau die Infrastruktur für eine Wasserlei-

tung mitverlegt. 

In den nächsten Wochen bzw. über die Sommermonate 

gibt es wieder eine Reihe von Veranstaltungen, wie 

z. B. das vom Verein „WIR für Raabs“ organisierte Dra-

chenbootrennen am 13. Juli 2019. Nähere Details ent-

nehmen Sie bitte dem Blattinneren. Ein erstes Highlight 

war am 2. Juni 2019 das Waldfest, welches wieder ein 

großer Erfolg war. Dank gilt hier dem Team von der ARGE 

Waldviertler Wurzelwelt rund um Vbgm. LKR Franz Fi-

scher bzw. den vielen mitwirkenden Institutionen, Verei-

nen, Betrieben und Privatpersonen. 

Abschließend wünsche ich den Landwirten eine ertragrei-

che Ernte, den Schülern bzw. den Studenten angenehme 

Ferien und Ihnen allen eine schöne Sommer- und Ur-

laubszeit. Unseren Gästen wünsche ich wiederum einen 

angenehmen und erholsamen Aufenthalt in der „Perle des 

Thayatales“, wie Raabs gerne genannt wird. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

(Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer) 
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Aktuelles 
 

Redaktionsschlüsse 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 

 

Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 

In der Sitzung vom 20. Februar 2019 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Dienstleistungsvertrag zwischen der Mittelschulge-

meinde Kautzen und der Stadtgemeinde Raabs betref-

fend Lohnverrechnung 

• Prüfungsausschuss – Bericht über die Überprüfung des 

Rechnungsabschlusses 2018  

• Rechnungsabschluss 2018 samt den erforderlichen Bei-

lagen und weitere Beschlüsse dazu 

• Wellnessoase Thayatal-Raabs GmbH – Jahresabschluss 

und Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Lagebericht 

und Prüfbericht des Abschlussprüfers – 2017 betreffend 

• Bestellung eines Bauhofleiter-Stellvertreters (Hermann 

Schuhmacher) 

• Änderung der Nebengebührenordnung 

• Änderung des Dienstpostenplanes 

• 2. Nachtrag zum Pachtvertrag für das Teilstück der Par-

zelle 122, EZ 3 der KG 21030 Oberndorf/R., auf dem die 

historische Grenzbefestigungsanlage steht 

• NÖ Straßenbauabteilung 8 – Straßenmeisterei Raabs – 

Bauführungen des NÖ Straßendienstes – Nebenanlagen 

in der KG Unterpertholz – Übernahme in die Erhaltung 

und Verwaltung der Gemeinde 

• Qualitätspartnerprojekt Waldviertler Wohlviertel – Pro-

jekt Generationenplatz  

• Staatsgrenze Österreich-Tschechien, Auflassung eines 

gemeinsamen Grenzweges zwischen den Grenzzeichen 

VII/32-1 C und VII/34 Ö, Grenzabschnitt VII, KG Ziern-

reith, Grundstück 504 

• Staatsgrenze Österreich-Tschechien, Auflassung eines 

gemeinsamen Grenzweges zwischen den Grenzzeichen 

VII/24 C und VII/24-4, Grenzabschnitt VII, KG Neurie-

gers, Grundstück 1038 

• Franz Strohmer jun., 3820 Raabs, Übernahme der 

Gastro im Thayatal-Vitalbad ab 1. März 2019 

• Hochwasserschutzvereinbarung und Betriebsvertrag 

mit den Eigentümern der Liegenschaften entlang der 

Thaya im Stadtgebiet von Raabs 

• Wegeerhaltung 2019 

• Ehrungen 
 

In der Sitzung vom 15. April 2019 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Nachtrag zum Dienstbarkeitsbestellungsvertrag vom 

28. November 2000 betreffend die Ableitung von Ober-

flächen- und Regenwässern von den Grundstücken 675 

und 224/1, KG 21059 Weikertschlag in den auf dem 

Grundstück 226, KG 21059 Weikertschlag verlegten Re-

genwasserkanal 

• Wolfgang Winkelhofer, 2094 Eibenstein – Kündigung 

Mietvertrag für die Wohnung in der ehemaligen Volks-

schule Eibenstein 

• Mag. (FH) Rainer Miksche, 3822 Göpfritzschlag – Ansu-

chen um Ankauf der Parzelle 510/1, EZ 1022, KG 21038 

Raabs 

• JFGH Raabs ErrichtungsgmbH – Bericht des Bürger-

meisters von der Generalversammlung vom 25. März 

2019 und über den nunmehr vorliegenden endgültigen 

Jahresabschluss zum 31. Oktober 2018 

• Trinkwassergenossenschaft Lindau – Zustimmung zur 

Gründung und Beitritt zur Trinkwassergenossenschaft 

Lindau mit dem Objekt Feuerwehrhaus Lindau (Lindau 

22), Grundstück 577/5, EZ 21, KG 21021 Lindau sowie 

Wasserlieferung durch die EVN Wasser GmbH, wenn 

auch ein Teilankauf von Wasser für die WVA Raabs von 

der EVN Wasser GmbH erfolgt 

• Grundsatzbeschluss – ABA Raabs BA27 – Alberndorf 

• Barbara Steigerwald, 1110 Wien – Ansuchen um Ankauf 

der Parzelle 510/11, EZ 1022, KG 21038 Raabs  

• Kulturprogramm 2019 

 

Ehemaliger Pfarrer von  
Speisendorf verstorben! 

Der ehemalige Pfarrer von Speisen-

dorf, Dr. Alexander Hans Harald 

Eder, ist am 06. März 2019 verstor-

ben.  

Wir werden ihm ein ehrendes 

Andenken bewahren! 

 

 

 

StR a. D. Franz Trimmel verstorben! 

Der ehemalige langjährige Stadtrat 

Franz Trimmel ist am 31. März 2019 

im 76. Lebensjahr verstorben. Unser 

Mitgefühl gilt in erster Linie seiner 

Frau und der gesamten Familie. 

Wir werden ihm ein ehrendes 

Andenken bewahren! 

 

 

Wohnung in Eibenstein zu vermieten 

Eibenstein 12, 135 m² 
(ehemalige Volksschule) 

 

Nähere Infos am Gemeindeamt un-

ter nicole.reischl@raabs-thaya.gv.at 

oder unter 02846/365-20. 
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Ordinationsübergabe in Großau 

Nachdem Dr. Michael Stechauner mit 28. Juni 2019 seine 

wohlverdiente Pension antritt, wird ab 1. Juli 2019 Dr. 

Kathrin Hofbauer die Stelle des Hausarztes in Großau 

übernehmen. Dr. Hofbauer ist derzeit als Oberärztin an 

der „Internen Abteilung“ am Landesklinikum Waidhofen 

an der Thaya tätig. 

Sie war auch schon aushilfsmäßig in Großau aktiv und in 

den letzten Monaten sammelte sie noch zusätzliche Er-

fahrung in mehreren Arztpraxen der Region. 

Die Ordinationszeiten bleiben vorerst unverändert. 

 

Rasenmähen und Holzschneiden am WE 

Wir möchten Sie aufgrund einiger An-

regungen von Gemeindebürgern auch 

heuer wieder ersuchen, am Samstag-

nachmittag und Sonntag nicht Rasen 

zu mähen bzw. Holz zu schneiden, da 

das oft eine erhebliche Lärmbelästigung darstellt.  

Vielen Dank für Ihr Entgegenkommen! 
 

 

Trinkwasseruntersuchungen der 
Wasserversorgungsanlagen 

Künftig werden alle Wasseruntersuchungsbefunde der 

Wasserversorgungsanlagen der Stadtgemeinde Raabs an 

der Thaya unter www.raabs-thaya.gv.at � Bürgerservice 

� Trinkwasseruntersuchungen veröffentlicht.  

 

Musterungsfahrt 

Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung erging an die 

Gemeinden ein Schreiben, dass die Organisation der tra-

ditionell gemeinsamen Musterungsfahrt nach St. Pölten 

mit anschließendem Mittagessen mit dem Bürgermeister 

nicht datenschutzkonform sei. Daher ist die Gemeinde 

darauf angewiesen, dass sich etwaige Interessen-

ten von sich aus melden. Bei Bedarf an der gemeinsa-

men Busfahrt bitten wir um telefonische Anmeldung unter 

02846/365-10 oder unter gemeinde@raabs-thaya.gv.at. 

Unter diesen Kontaktdaten kann man sich ebenso mel-

den, wenn man nur am gemeinsamen Mittagessen auf 

Einladung des Bürgermeisters teilnehmen möchte.  

 

Glasfaserausbau Gemeinde Raabs 

Der Ausbau des Glasfasernetzes in der Gemeinde Raabs 

schreitet stetig voran. Wir möchten Sie nochmals darauf 

aufmerksam machen, dass der zur Installation im Ge-

bäude notwendige Hausanschlusskasten, die Modemhal-

terung bzw. das Innenkabel nur dann ausgegeben wer-

den dürfen, wenn ein Schreiben von der nöGIG mit An-

gabe der Identifikationsnummer vorgelegt werden kann. 

Bitte zuerst immer die benötigte Länge des Innenkabels 

eruieren, damit diese bei der Abholung bereits bekannt 

ist. Nach Mitteilung vom Zukunftsrum Thayaland geht der 

Aktionszeitraum für begünstigte Anmeldungen eines 

Glasfaseranschlusses von € 600,00 mit 30. Juni 2019 zu 

Ende. Danach kostet ein Anschluss € 800,00. 

Demenz-Service NÖ 

Kostenlose Hilfe für Angehörige und Betroffene 

Für Fragen rund um das Thema „Demenz“ gibt es das De-

menz-Service Niederösterreich mit der kostenlosen NÖ 

Demenz-Hotline 0800 700 300 (Mo–Fr: 8:00–16:00 

Uhr). Sie informiert niederösterreichweit über Anlaufstel-

len zu Diagnose, Behandlung, Unterstützungs- sowie Ent-

lastungsangebote und vermittelt an Demenz-Experten. 

Demenz ist eine chronisch fortschreitende Erkrankung 

des Gehirns. Im Verlauf der Erkrankung nimmt die Ge-

dächtnisleistung von 

Demenz-Betroffenen 

nach und nach ab. 

Die Wahrscheinlich-

keit, an Demenz zu 

erkranken, nimmt ab 

einem Lebensalter 

von 65 Jahren stark 

zu. Demenzerkrankungen können nicht geheilt werden, 

jedoch kann eine frühe Diagnose und Behandlung das 

Fortschreiten der Krankheit verzögern. Experten sind der 

Meinung, dass ein gesunder Lebensstil das Risiko an De-

menz zu erkranken reduziert. 

Mehr Informationen, Tipps zum Krankheitsbild sowie Un-

terstützungsangebote: www.demenzservicenoe.at | de-

menzservicenoe@noegus.at | 0800 700 300 
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Ankündigungen 
 

Feuerbrand-Bekämpfungssystem 2019 

Das Amt der NÖ Landesregierung übernimmt, 

vorbehaltlich Genehmigung, wieder einen Teil der 

Kosten der Feuerbrandbekämpfung für das Jahr 2019, 

daher kann die Feuerbrand-Bekämpfung auch heuer in 

derselben Form wie im Vorjahr fortgeführt werden. 

Auf Grund der Gefährlichkeit dieses Schaderregers 

wurde Feuerbrand als Quarantänekrankheit eingestuft 

und ist somit meldepflichtig! Die Meldung eines 

Feuerbrandverdachtes soll in jedem Fall beim 

zuständigen Gemeindeamt getätigt werden. Nähere 

Informationen unter www.raabs-thaya.gv.at.  

 

Puppen- und Spielzeugmuseum 

Öffnungszeiten:  

Fr, Sa, So: 14–18 Uhr in Raabs, Schlossstraße 2 

Zu sehen sind Puppen und 

Spielzeuge von Bieder-

meier bis 1960. 

Besichtigung außerhalb 

der Öffnungszeiten und 

Gruppen bis 7 Personen 

gegen telefonische Voran-

meldung unter 0664/65 98 573 bei Anneliese Bruckner. 

Eintritt: Erwachsene € 5,00 und Kinder € 2,00. 
 

„BURG SCHAU SPIELE“ von 19. bis 30. Juni 

Im letzten Jahr wurde 

im Rahmen des 

„Raabser Kulturfrühlings“ das Festival um die Burg, als 

ein neuer und aufregender Spielort, erweitert. So wird 

die Burg Raabs 2019 ein eigener Programmschwerpunkt 

mit „BURG SCHAU SPIELE“ von 19. bis 30. Juni 2019 

mit Programm für die ganze Familie. Im Mittelpunkt 

steht das Stationentheater „DON QUIJOTE – Traurige 

Gestalten“. Das Publikum bewegt sich mit den beiden 

Schauspielern im Freien von Station zu Station, erlebt 

hautnah die absurdesten Szenen und wird so Teil der 

Geschichte. Die Eröffnung von „BURG SCHAU SPIELE“ 

findet demnach am 19. Juni mit einer Aufführung von 

„Don Quijote“ um 20 Uhr auf der Burg Raabs statt. Im 

Anschluss kann man dann noch bei Konzerten von „The 

Red Carpet Riders“ und „Birgit Denk und Band“ weiter 

feiern. Für die Kleinsten werden die Produktionen „IPET“ 

von Bonte Hond und „Frau Meier, die Amsel“ 

präsentiert. Am 21.06.2019 lädt Reinhold G. Moritz um 

20 Uhr mit der Produktion „NippleJesus“ Jugendliche 

und Erwachsene ein, gemeinsam über die Sicht auf 

Kunst nachzudenken. Das Spiele- und Erzählfest am 

23.06. ab 11 Uhr wird ein ganz besonderer Höhepunkt 

für die ganze Familie.  

Mehr Informationen und das gesamte Programm finden 

Sie unter www.szenewaldviertel.at. 

15. Drachenbootrennen in Raabs/Thaya 
am 13. Juli 2019 

Wie gewohnt findet am zweiten Juli-

Wochenende das einzigartige Dra-

chenbootrennen im Herzen von Raabs 

statt. Alle Startplätze sind bereits ver-

geben und einem tollen Tag an der 

Thaya steht nichts mehr im Wege. 

Ab 11:00 Uhr wird gepaddelt, getanzt, 

gegessen und gefeiert und egal ob 

Jung oder Alt, es werden mit Sicherheit alle auf ihre 

Kosten kommen.  

Ab mittags erwartet die kleinen Gäste eine Hüpfburg 

und Kinderschminken auf der Wiese, auch ein Bungee-

Trampolin wird es heuer im Meierhof wieder geben.  

Im Raikahof steht heuer „Aquazorbing“ am Programm, 

wo man sich in große Wasserbälle begeben und am 

Wasser rollen kann.  

Wir freuen uns wieder über eine Beachbar hinter dem 

Meierhof. Bei großartigen Drinks und heißen Sounds 

darf dort den ganzen Tag über relaxed werden.  

Die Raabser Wirte kümmern sich um das leibliche Wohl 

unserer Gäste und verköstigen im Meierhof, auch schon 

ab mittags, die hungrigen Mäuler mit diversen Köstlich-

keiten. Auf der Wiese und im Raikahof kann man sich 

mit Snacks und Getränken stärken.  

Nach der großen Siegerehrung im Meierhof darf heuer 

zu der Live Band „Men In Black And The Lady In Red“, 

welche nach einigen Jahren Pause wieder zu uns kom-

men, gefeiert und getanzt werden. Für alle Unermüdli-

chen gibt es danach noch heiße DJ-Sounds zum Abtan-

zen. Auf zahlreiches Kommen freut sich der Verein 

„WIR für Raabs“. 
 

Allegro Vivo 

Eine „Ungarische Fantasie“  

auf Burg Raabs 

Der „Große Rittersaal“ auf Burg Raabs ist die hochgele-

gene Konzertbühne für einen kammermusikalischen 

Konzertnachmittag am 25. August. Auf dem Programm 

stehen Werke von Haydn, Liszt und Brahms. 

Die Fantasie kann auch ihre sentimentalen Seiten ha-

ben. Das herrlich schmissige Finale (Rondo all‘ Onga-

rese) aus Haydns Klaviertrio in G-Dur, dem so genann-

ten „Zigeuner-Trio“, soll nicht darüber hinwegtäuschen, 

dass es in der Musik manchmal auch melancholisch zu-

gehen kann. Dem ungarischen Temperament wird Franz 

Liszts „Tristia“ gegenübergestellt, einer Triofassung sei-

nes virtuosen Klavierstücks „Vallée d’Obermann“. Péter 

Somodari, Cellist bei den Wiener Philharmonikern, Eka-

terina Frolova, Violine und die junge Pianistin Dorothy 

Khadem-Missagh widmen sich im zweiten Teil dann dem 

H-Dur Klaviertrio von Johannes Brahms, von ihm selbst 

als „langsames, sentimentales Stück“ bezeichnet.  



49. Jahrgang  2. Ausgabe Sommer 2019 Seite 6 

Allegro Vivo startet „Con Fantasia“ ins Festival-

jahr 2019: 

Das internationale Kammermusikfestival Allegro Vivo 

verwandelt von 2. August bis 15. September das ge-

samte Waldviertel in eine Landschaft musikalischer Fan-

tasie, wo schöpferischer Geist, Virtuosität und Spiel-

freude zu einer Einheit werden. 35 Burgen, Schlösser, 

Stifte und historische Stätten werden wieder zur Kon-

zertbühne und tragen zur besonderen Atmosphäre von 

Allegro Vivo bei. Der künstlerische Leiter Vahid Kha-

dem-Missagh stellt 2019 besonders das verbindende 

Element der Musik in den Fokus, wenn 30 Jahre Öffnung 

des Eisernen Vorhangs gefeiert werden. 

Information: Allegro Vivo, Wiener Str. 2, 3580 Horn,  

Tel: 02982/4319, www.allegro-vivo.at; office@allegro-

vivo.at  

 

BONI-RADL-PASS  

Über 40 Betriebe und Geschäfte im Thayaland ho-

norieren „Rad fahren“ mit Bonifikation 

Für kurze Strecken das Auto stehen zu lassen und mit 

dem Rad zu fahren, ist gesund und unsere Umwelt wird 

geschont. Dies wird auch von den Betrieben und Ge-

schäften in unserer Region hoch geschätzt und hono-

riert. Im Thayaland ist es seit vielen Jahren üblich, dass 

Radfahren belohnt wird. 

In diesem Jahr gilt es, im BONI-RADL-PASS Thayaland 

10 Stempel vom Betrieb/Geschäft zu sammeln.  

Pro Betrieb/Geschäft gibt es einen BONI-PASS. Ist der 

Pass voll, erhält man vom Betrieb/Geschäft eine Bonifi-

kation und kann den nächsten Pass mitnehmen. Die Ak-

tion gilt für die Radsaison 2019. 

Also zum Betrieb/Geschäft radeln, einkaufen/konsumie-

ren, Pass stempeln lassen und wenn der Pass voll ist, 

Bonifikation vom Betrieb/Geschäft einlösen. 

Weitere Informationen: 

02843/261 35, www.thayaland.at 

 

 

Festgottesdienst für Jubelpaare 
  in der Pfarrkirche  
  „Zu Maria Himmelfahrt am Berge“ 
  

am Sonntag, 13. Oktober 2019 um 9.30 Uhr 

 

Zu dieser Festmesse sind jene Ehepaare 

aus der Pfarre Raabs eingeladen, 

die vor 25 und 50 Jahren  

die kirchliche Ehe geschlossen haben. 

Die Angehörigen sind ebenfalls herzlich eingeladen. 

 

Alle Jubelpaare, die am Festgottesdienst teilnehmen 

möchten, bitte bis 23. September 2019 bei Renate 

Haidl unter der Nummer 0680/200 44 08 anmelden! 
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Berichte 
 

Geburtstagsschwimmen der FJ Raabs 

Am 22. Februar 2019 „steppte 

der Bär“ im Thayatal Vitalbad 

Raabs. Im Beisein von Vize-

bürgermeister LKR Franz Fi-

scher, unserem Kommandan-

ten Josef Schuhmacher und 

dem Verwalter Erwin Silber-

bauer feierten wir im Vitalbad 

den 14. Geburtstag. Neben ei-

nigen Wasserspielen wie dem 

„Schwamm-Wurf“ und diver-

sen Wasserball-Spielen, durfte das Wettrutschen 

ebenso nicht fehlen. Dabei ist es unerheblich, wer mehr 

Schwämme auf seiner Seite oder mehr Tore geschossen 

hatte, auch die Sekunden waren „wurscht“ – ging es ja 

nur um die gemeinsame Zeit. Die wurde auch ausgiebig 

genutzt wie bei der gemeinsamen Jause am Buffet oder 

einfach bei Gesprächen im warmen Wasser. Danke-

schön für diese Einladung! 

 

Historische Infotafeln auf der Strecke 
Raabs–Göpfritz 

Acht historische Info-

tafeln (Raabs/Thaya, 

Oberndorf bei Raabs, 

Pfaffenschlag-Aigen, 

Weinern, Sieghartsles, 

Groß-Siegharts, Kirch-

berg-Schönfeld und 

Göpfritz an der Wild 

geben in drei Spra-

chen (Deutsch/Eng-

lisch/Tschechisch) 

Einblick in die Eisen-

bahngeschichte der Lokalbahn-Strecke Raabs–Göpfritz. 

Davon überzeugte sich Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Ma-

yer mit Wilhelm Erasmus am 01. März 2019.  

 

Kurt Jürgen Göbl ist neuer Pflegemanager 
beim Hilfswerk Thayatal 

Im Rahmen einer Vorstandssitzung am 21. März 2019 

im großen Sitzungssaal des Raabser Rathauses präsen-

tierte der Vorsitzende des Vereines „Hilfswerk Thaya-

tal“, Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer, den Vorstands-

mitgliedern den aus Karlstein abstammenden Pflegema-

nager Kurt Jürgen Göbl. Im Hilfswerk NÖ finden derzeit 

Umstrukturierungen statt. So wurden die Aufgabenbe-

reiche des Betriebsleiters und der leitenden Pflegefach-

kraft früher von zwei Personen abgedeckt. Mit 

01.02.2019 wurden die Tätigkeitsfelder in der Stelle ei-

nes Pflegemanagers gebündelt. Kurt Jürgen Göbl erläu-

terte seine Vorhaben und berichtete auch von ersten 

positiven Entwicklungen seit seiner Amtsübernahme. 

 
In der Vorstandssitzung wurde auch der Rechnungsab-

schluss 2018 genehmigt. Hauptposition ist die Abrech-

nung der Aktion „Essen auf Rädern“, die vor allem in 

den Gemeinden Raabs und Dobersberg sehr gut ange-

nommen wird. Einnahmen von € 154.268,68 stehen 

Ausgaben von € 153.505,26 gegenüber, was einen 

Überschuss von € 763,42 ergibt. Der Rechnungsab-

schluss wurde auch von den Rechnungsprüfern über-

prüft und für in Ordnung befunden. Besonderer Dank 

wurde in diesem Zusammenhang an Einsatzplanerin 

Brigitte Bauer ausgesprochen, welche die Vereinsfunk-

tionäre bei den buchhalterischen Fragen sehr stark un-

terstützt. Ebenso wurde von Finanzref.-Stv. Brigitte Ir-

schik der Voranschlag 2019 vorgestellt. Dieser sieht 

Einnahmen von € 163.305,-- und Ausgaben von 

€ 163.070,-- vor, was einen Überschuss von € 235,-- 

erwarten lässt. Sowohl der Rechnungsabschluss 2018 

als auch der Voranschlag 2019 wurden einstimmig ge-

billigt. Auf Landesebene finden heuer Organwahlen 

statt. In der Vorstandssitzung wurde in diesem Zusam-

menhang einstimmig beschlossen, dass die neuerliche 

Kandidatur von NR Martina Diesner-Wais für das Amt 

der Vizepräsidentin unterstützt wird. Die Kandidatur der 

Vorsitzenden des Horner Hilfswerkes, Pauline 

Gschwandtner, für einen Sitz in der Landesleitung, 

wurde ebenfalls einstimmig gutgeheißen. Abschließend 

bedankte sich Vorsitzender Mayer für die gute Zusam-

menarbeit und verlieh seiner Hoffnung Ausdruck, dass 

das Hilfswerk Thayatal weiter seinen Kunden in den ver-

schiedensten Bereichen Dienstleistungen von höchster 

Qualität bieten kann. 
 

Dir. Anita Mayrhofer ist Oberschulrätin 

 
Im Rahmen einer Feier am 28. März 2019 im Turnsaal 

der NMS Raabs/Thaya überreichte Bildungsmanager 
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Alfred Grünstäudl an Dir. Anita Mayrhofer das von Bun-

desminister Dr. Heinz Faßmann unterfertigte Dekret mit 

der Ernennung zur „Oberschulrätin“. Bildungsmanager 

Alfred Grünstäudl skizzierte in seiner Laudatio den pä-

dagogischen Werdegang und die herausragenden Leis-

tungen von Dir. Anita Mayrhofer. OSR Dir. Mayrhofer 

leitet neben der NMS Raabs auch die VS Raabs und die 

VS Aigen. Seitens der Mittelschulgemeinde gratulierte 

Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer zu dieser hohen Aus-

zeichnung. 

Die würdige Feier wurde vom Schülerorchester und vom 

Schulchor eindrucksvoll umrahmt. Ein kleines Geschenk 

gab es für die „frisch gebackene“ Oberschulrätin auch 

seitens der Schüler sowie von den Lehrern. 

 

„Überraschungsabschiedsfeier“ für OMR 
Dr. Karlheinz Schmidt 

Am 28. März 2019 wurde OMR Dr. Karlheinz Schmidt 

gegen 19.30 Uhr zu einem „Notfall“ ins JUFA Hotel 

Waldviertel gerufen. An Stelle des Patienten fand er 

aber eine Schar von Personen vor, die anlässlich der Be-

endigung seiner Tätigkeit als praktischer Arzt in 

Raabs/Thaya gekommen waren, um „DANKE“ für sein 

fast vierzigjähriges Wirken als Arzt zu sagen. Anwesend 

waren u. a. BH wHR Mag. Günter Stöger, Bgm. Dir. 

OStR Mag. Rudolf Mayer und Delegationen des Roten 

Kreuzes, der Feuerwehr und der Polizei. Besonders 

überrascht war OMR Dr. Schmidt aber von der Anwe-

senheit seiner Gattin Dr. Veronika Schmidt und seines 

„Ordinationsteams“. Es wurden Dankesworte gespro-

chen und einige Geschenke an den „Neo-Pensionisten“ 

überreicht. „Geistige Väter“ dieser „Überraschungsfeier“ 

waren Michael Hofstätter vom Roten Kreuz und JUFA-

Waldviertel-Hoteldirektor Johann Mayer. Der Abend 

klang bei einem kleinen Imbiss mit gutem Wein aus. 

 
 

Verabschiedung von OMR Dr. Karlheinz 
Schmidt 

In feierlichem Rah-

men wurde OMR Dr. 

Karlheinz Schmidt 

von den Bewohnern 

und Mitarbeitern des 

NÖ Pflege- und Be-

treuungszentrums 

Raabs/Thaya verab-

schiedet, weil er mit 

1. April 2019 seinen wohlverdienten Ruhestand ange-

treten hat. 

Neben Dir. Brigitte Grünsteidl, welche sich bei Dr. 

Schmidt für die langjährige, gute medizinische Betreu-

ung der Bewohner im Pflege- und Betreuungszentrum 

Raabs/Thaya bedankt hat, gab es auch herzliche Dan-

kesworte der Mitarbeiter des Hauses. 

 

„Goldener Igel“ für Fam. Pascher 

Fam. Pascher hat 

am 5. April im 

Stadtsaal Zwettl 

den „Goldenen 

Igel“ für das Jahr 

2018 für 100 % 

ökologisches be-

wirtschaften des 

Naturgartens von 

Landesrat Dr. 

Martin Eichtinger erhalten. 

Wir gratulieren ganz besonders dazu! 

 

Ehrungsfeier Rotes Kreuz 

Am 03. Mai 2019 fand an der Rot-Kreuz-Bezirksstelle in 

Waidhofen eine Ehrungsfeier statt. Dabei wurde Peter 

Redl (FF-Bezirkssachbearbeiter) aus der Gemeinde 

Raabs die Verdienstmedaille in Bronze verliehen. Die 

Gratulanten waren Vizepräsident Ing. Leopold Rötzer 

und Bezirksstellenleiter BH wHR Mag. Günter Stöger. 

 
 

Fahrradselfservice-Station Raabs/Thaya 

 
Auf Initiative des Jugendvereines Raabs/Thaya wurde in 

Eigenregie am Hauptplatz eine Fahrradselfservice-Sta-

tion errichtet. Somit können alle Radfahrer kleine Ser-

vices selbst vor Ort durchführen. Bürgermeister Dir. 

OStR Mag. Rudolf Mayer überzeugte sich davon am 
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04. Mai 2019 und lobte das Engagement der Vereins-

mitglieder und freut sich über diese Bereicherung auf 

dem Radweg „Thayarunde“. Im Anschluss lud er die 

ausführenden Teilnehmer zu einem Getränk ein. 

 

Russland zu Gast in Raabs an der Thaya 

Vom 13. bis zum 17. Mai veranstaltete die Raabser Au-

ßenstelle des Ludwig-Boltzmann-Instituts für Kriegsfol-

genforschung die siebente Auflage der internationalen 

Sommerschule der „Österreichisch-Russischen Histori-

kerkommission“ zum Thema „Retrospectives: Cold War 

and Beyond“. Schon 2013 und 2015 war diese Veran-

staltung in Raabs zu Gast – 2014 fand sie in Moskau, 

2016 in Jekaterinburg, 2017 in Graz und 2018 in 

Stawropol statt. 

Dieses Jahr fanden sich rund 20 Studierende aus Öster-

reich und Russland sowie Lehrende aus Österreich, 

Russland, Großbritannien, den USA und der Slowakei in 

Raabs ein und verbrachten intensive Tage des wissen-

schaftlichen Austausches und Kulturprogrammes. So 

besuchte man etwa die Raabser Burg oder eine Konfe-

renz und das „Haus der Geschichte“ in St. Pölten. Wie 

schon in den Jahren zuvor zeigten sich die internationa-

len Gäste begeistert von Raabs und der erwiesenen 

Gastfreundschaft. 

Die Sommerschule richtet sich an Studierende aus Zent-

raleuropa sowie der Russischen Föderation mit dem 

Ziel, ein tragfähiges und grenzüberschreitendes Wissen-

schaftlernetzwerk zu erhalten. Durch den wissenschaft-

lichen Austausch sollen ein besseres Verständnis für die 

jeweiligen Wissenschaftstraditionen und Forschungs-

richtungen, vor allem aber auch gesellschaftliche und 

kulturelle Einblicke gewonnen werden. 

Die 2008 von den Außenministern Ursula Plassnik und 

Sergej Lavrov gegründete „Österreichisch-Russische 

Historikerkommission“ erforscht die Beziehungen beider 

Staaten, im 19. und vor allem im 20. Jahrhundert und 

trägt u. a. dazu bei, Forschern den Zugang zu Archiva-

lien und Bibliotheksbeständen des jeweils anderen Lan-

des zu erleichtern. Die Ergebnisse der Forschungen wer-

den im Rahmen gemeinsamer wissenschaftlicher Konfe-

renzen und Publikationen der Öffentlichkeit zugänglich 

gemacht.  

Philipp Lesiak, Ludwig Boltzmann Institut 

 für Kriegsfolgenforschung 

 

Hochwasserschutz Raabs an der Thaya 
wurde offiziell eröffnet! 

Am 14. Mai 2019 wurde im Rahmen eines Festaktes im 

Raika-Hof in Raabs/Thaya durch LH-Stv. Dr. Stephan 

Pernkopf der Hochwasserschutz Raabs offiziell seiner 

Bestimmung übergeben. Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf 

Mayer konnte dazu zahlreiche Ehrengäste, aber auch 

viele Anrainer begrüßen, deren Liegenschaften nun vor 

einem 100-jährigen Hochwasser geschützt sind. Der 

Bürgermeister dankte in seinen Begrüßungsworten allen 

Beteiligten für die Umsetzung des 3,2 Millionen Euro 

teuren Projektes. Besonders dankte Mayer den Förder-

gebern Bund und Land, den Planern, den zuständigen 

Herren der Abteilung Wasserbau (WA3) sowie den bau-

ausführenden Firmen. Speziell erwähnte er Fam. Dyk 

für die hervorragende Kooperation. Durch die Neuer-

richtung bzw. Adaptierung des Kraftwerkes seitens der 

Dyk-Mühle konnte eine neue Klappwehr errichtet wer-

den, die auch Bestandteil des Hochwasserschutzes ist. 

Dadurch wurde es möglich, die Höhe der Mauern im 

Stadtgebiet – gegenüber dem ursprünglichen Projekt – 

wesentlich niedriger zu halten, somit ist der Hochwas-

serschutz für das Ortsbild auch erträglicher geworden 

und fügt sich gut ein. DI Peter Klein von Planungsbüro 

IUP stellte das Projekt im Detail vor.  

LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf erklärte in seiner Rede, 

dass er das Projekt von Anfang an begleitet hat und 

zwar schon in der Anfangsphase nach dem Hochwasser 

2006, wo er noch im Umweltministerium als Referent 

tätig gewesen ist. Als Mitglied der Landesregierung 

nahm er dann 2014 den Spatenstich für den Hochwas-

serschutz vor, besuchte auch zwischendurch die Bau-

stelle, um nunmehr die Eröffnung vorzunehmen. Er be-

tonte auch, dass das Land bemüht ist, viele Projekte auf 

diesem Sektor umzusetzen, damit viele Menschen, die 

an Flüssen leben, mehr Sicherheit vermittelt bekom-

men. Er betonte allerdings, dass es aufgrund der immer 

mehr werdenden Extremwetterereignisse keine abso-

lute Sicherheit vor Hochwasser gibt. Er sagte auch für 

die Zukunft eine enge Kooperation seitens des Landes 

NÖ bei Folgeprojekten zu. Die Segnung nahm Pfarrer 

MMag. Kazimierz Tyrka vor. Umrahmt wurde der kurze 

Festakt von der Stadtkapelle Raabs. Der Ausklang er-

folgte schließlich bei einem Imbiss im Hotel Thaya. 

 
 

Bauern geben Bienen Heimat –  
Aktion „Wir für Bienen“ in Raabs gestartet 

Auch Ortsbauernratsobfrau Re-

becca Gutkas aus Speisendorf, Ge-

meinde Raabs an der Thaya, unter-

stützt die Kampagne: „Landwirt-

schaft und Bienen sind keine Ge-

gensätze – das Gegenteil ist der 

Fall. Wir wollen den Konsumenten 

den enormen Beitrag unserer bäu-

erlichen Betriebe zur regionalen Ar-

tenvielfalt vor Augen führen.“  
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LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und Landwirt-

schaftskammer-Präsident Johannes Schmuckenschla-

ger betonen: „Unsere Bienen und unsere Bauern sind 

untrennbar miteinander verbunden: Unsere Betriebe in 

NÖ leisten jeden Tag einen wichtigen Beitrag zu Arten-

vielfalt. Die Insekten bestäuben viele landwirtschaftli-

chen Kulturen, während die Bauern ihnen auf insgesamt 

230.000 Hektar blühenden Feldern ein Buffet bieten und 

Heimat geben.“ Was die Bauern bereits vormachen, soll 

nun auch jeder Einzelner in Angriff nehmen: „Jeder kann 

mitanpacken und NÖ zum Blühen bringen. Jeder Garten 

kann zur Bienenweide, jeder Balkon zum Bienenplatzerl 

werden. Artenschutz geht uns alle etwas an!“  

Niederösterreichs Bauern sind Ökoweltmeister: 90 Pro-

zent nehmen am Umweltprogramm teil, 60 Prozent le-

gen Biodiversitätsflächen an und 20 Prozent wirtschaf-

ten biologisch. Rebecca Gutkas: „Wir schauen auf un-

sere Regionen, wir schauen auf unsere Natur, wir 

schauen auf heimische Wertschöpfung. Die Bienen und 

unsere Bauern sind ein starkes Team.“ 

Mit Feldaufstellern, Wiesenfesten, bei der Woche der Ar-

tenvielfalt und in vielen persönlichen Gesprächen wollen 

die Bauern auf ihre Anliegen aufmerksam machen. 

 

Festsitzung des Gemeinderates 

Am 17. Mai 2019 fand eine Festsitzung des Gemeinde-

rates statt, bei der der ehemalige Redaktionsleiter und 

CvD der NÖN Johann Ramharter mit der Ehrennadel, der 

ehemalige Bauhofleiter Albert „Bertl“ Reiß sowie der 

langjährige Gemeindearzt OMR Dr. Karlheinz Schmidt 

mit dem Ehrenring der Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

ausgezeichnet wurden. Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Ma-

yer würdigte die drei Geehrten. Umrahmt wurde der 

Festakt durch ein Ensemble der Stadtkapelle Raabs/Th. 

Der kulinarische Ausklang fand im Hotel Thaya statt. 

 
 

Waldfest 2019 

WALDFEST war wieder beste Werbung für die Region! 

 
Das Waldfest Raabs, welches heuer bereits zum 5. Mal 

stattfand, war am 2. Juni 2019 wieder bestens besucht. 

Aufgrund des abwechslungsreichen Programmes waren 

die mehr als 1.500 Gäste begeistert. 

Ein Fest in dieser Dimension zu veranstalten ist nur 

dann möglich, wenn ALLE zusammenhelfen! 

Auch wenn die derzeitige Situation im Wald vor allem 

für die Waldbesitzer dramatisch ist und alleine in der 

Gemeinde Raabs schon Millionenschäden durch den 

Borkenkäfer entstanden sind, ist es notwendig, den 

Blick in die Zukunft zu richten.  

Ein von Herzen kommendes DANKE an ALLE, die zum 

optimalen Gelingen des Waldfestes beigetragen haben! 

Franz Fischer  
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Vereine, Institutionen, etc. 
 
 

Seniorenbund Raabs /Thaya 

Im März fand in den Räumen der Raiffeisen-

bank Thayatal Mitte ein A1 Tablet & Smart-

phone Kurs statt. 26 Mitglieder des Senio-

renbundes entdeckten beim Einsteigerkurs die Welt des 

Internets. 

Weiters besichtigten 43 Mitglieder die Firma APV in Dal-

lein. Es ist eine sehr erfolgreiche Waldviertler Firma, in 

der landwirtschaftliche Maschinen (Sämaschinen für 

Kleinsämereien und Bodenbearbeitungsgeräte) entwi-

ckelt und produziert werden. 

Bei strahlendem Wetter unternahmen 42 Mitglieder einen 

Ausflug nach Linz zur Voestalpine Stahlwelt. Nach einer 

sehr interessanten Werksführung ging es weiter auf den 

Pöstlingberg, wo sie den herrlichen Ausblick genossen 

und die Märchenwelt besuchen konnten. 

 
 

Programm für 2019 

Do, 13. Juni  Stammtisch in Rabesreith um 14:00 

Uhr: Vorstellung der Landesreise 2020 

nach Malta mit Moser Reisen 

Do, 11. Juli Stammtisch: Besichtigung des Ortsmu-

seums Weikertschlag 14:00 Uhr 

Sa, 3. Aug. Schloss Weitra: „Die lustige Witwe“ 

Do, 29. Aug. Fahrt nach Frauenkirchen, Messfeier, 

Besichtigung der Basilika und Kloster 

Frauenkirchen und Besichtigung des 

landwirtschaftlichen Betriebes der Fam. 

Hautzinger 

Di, 3. Sept.  NÖ Landesausstellung Wiener Neustadt 

„Welt in Bewegung“ 

Sa, 28. Sept. Kabarett Simpl: „Ministerium der 

Wahrheit“ 

 

Kegeln und Schnapsen im JUFA Raabs: 

Dienstag 15:00 Uhr: 4.6., 18.6., 2.7., 16.7., 30.7. 
 

Für das Team des Seniorenbundes Raabs 

ÖkR Luise Strobl Obfrau 

3823 Unterpertholz 20, Tel.: 0664/350 28 70 

E-Mail: luise@schafzucht-strobl.at 
 

 

Musikschule Thayatal 

„Prima la musica“ 

„Prima la musica“ ist der größte ös-

terreichische Jugendmusikwettbe-

werb und richtet sich an Kinder und Jugendliche, die 

Freude am Musizieren und am musikalischen Wettstreit 

haben und etwas Besonderes in der Musik erleben wollen. 

Der Wettbewerb wird auf Landes- und Bundesebene 

durchgeführt. Die besten Teilnehmer der Landeswettbe-

werbe werden zum Bundeswettbewerb eingeladen.  

Neun Schüler der MS Thayatal sind in Wien und NÖ unter 

fachkundiger Betreuung der Lehrkräfte Andreas Trauner 

(Trompete, Tenorhorn), Birgit Karoh (Querflöte), Helmut 

Pöckl (Posaune) und Herbert Hauer (Waldhorn) von Ende 

Februar bis Anfang März vor den Vorhang getreten, um 

sich mit Gleichaltrigen zu messen.  

 

Hier die Ergebnisse chronologisch nach Auftritt gereiht:  

• Maximilian Bauer (Raabs/Waldhorn/AG III plus): 

Bronze, guter Erfolg  

• Angelika Piffl (Rossa/Waldhorn/AG III plus): Bronze, 

guter Erfolg  

• Julian Hasslauer (Drosendorf/Tenorhorn/ AG II): 1. 

Preis  

• Sabine Kloiber (Raabs/Posaune/AG II): 2. Preis  

• Juliane Müller (Raabs/Querflöte/AG III): 3. Preis  

• Benjamin Riedl (Goggitsch/Trompete/AG II): 2. Preis  

• Jakob Göd (Schaditz/Waldhorn/AG B): 1. Preis  

• Sebastian Bauer (Raabs/Waldhorn/AG II): 1. Preis mit 

Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb  

• Sarah Schmid (Schaditz/Waldhorn/AG II): 1. Preis  

 

Am Klavier begleitet wurden alle neun Talente in gewohnt 

professioneller Weise von Christoph Eberhardt. 

 

Tag der Musikschulen 

Der „Tag der Musikschulen“ fand heuer bereits zum neun-

ten Mal statt. 127 niederösterreichische Musikschulen öff-

neten am 03. Mai ihre Türen, um mit einem bunten Pro-

gramm aus Mitmach-Konzerten, Vorführungen, Schnup-

per- und Probestunden zum Kennenlernen, Ausprobieren 

und Zuhören einzuladen. Dieser Höhepunkt des laufen-

den Schuljahres stand in der MS Thayatal unter dem 

Motto: "Bunte Stimmen & Klangfarben". 

Wie vielfältig Kinderstimmen klingen können, präsentier-

ten die Gruppen der musikalischen Früherziehung 

Langau, Japons, Geras, Raabs, Drosendorf, Ludweis und 
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Großau mit kunterbunten Liedern dieses Jahr in den 

Räumlichkeiten der VS/NMS Drosendorf an der Thaya. 

Dabei erweiterten Schüler und Lehrer an ihren Instru-

menten die Palette der Klangfarben. Nach dem Konzert 

standen Instrumente zum Ausprobieren unter fachkundi-

ger Anleitung zur Verfügung. Wer den dazugehörigen 

Sammelpass vervollständigt hatte, erhielt ein kleines Ge-

schenk als Erinnerung an den Tag der Musikschulen. 

Knapp über 100 Kinder nützten die Gelegenheit um die 

Vielseitigkeit der Instrumente näher kennenzulernen. 

 

Stellenausschreibung Karenzvertretung „Gesang“ 

an der Musikschule Thayatal 

Die Gemeinden Drosendorf-Zissersdorf, Geras, Japons, 

Langau, Ludweis-Aigen und Raabs an der Thaya als 

Rechtsträger der Musikschule Thayatal geben bekannt, 

dass ab 21.09.2019 ein Dienstposten als Karenzvertre-

tung für das Fach „Gesang“ im Umfang von ca. 15 Wo-

chenstunden zur Ausschreibung gelangt.  

Infos siehe Kontakt! 

 

Fotos bzw. Berichte der einzelnen Klassenabende 

finden Sie aufgrund der Vielfalt unter 

www.raabs-thaya.gv.at. 
 

Kontakt Musikschule 
3820 Raabs an der Thaya, Hauptstraße 25,  

Fax: 02846/365-21 
Musikschulleiter Michael Treadaway, 0650/36 28 369, 

miltry@aon.at 

 

Ausstellungen im Lindenhof 

Jakob Gasteiger 

30. Juni bis 04. August 2019 

Eröffnung: Samstag, 29. Juni 2019, 19 Uhr 

Jakob Gasteiger ist Grenzgänger. Er ist an 

den Regionen zwischen Malerei, Zeichnung 

und Skulptur interessiert, die er durch 

Überspielung und Verwischung ihrer Gren-

zen zu einer Selbstüberprüfung zwingt.  

Gasteiger zeigt, dass ein Bild nicht allein durch eine mit 

dem Pinsel aufgetragene Farbe entsteht, eine Zeichnung 

nicht nur durch eine Linie auf einer Fläche, eine Skulptur 

nicht unbedingt durch einen Körper im Raum. 

2017 hat der Wahl-Weinviertler Gasteiger den „Würdi-

gungspreis für Bildende Kunst des Landes Niederöster-

reich“ erhalten. Es ist dies seine erste Ausstellung in der 

Thayaregion. 
 

Simone Einfalt 

30. Juni bis 04. August 2019 

Eröffnung: Samstag, 29. Juni 2019, 19 Uhr 

Die junge Zwettler Künstlerin Simone Einfalt hat einen 

weit gefassten und spielerischen Bezug zur Bildhauerei.  

Simone Einfalt über Beton: „Betonabgüsse waren für 

mich immer eine schwierige und faszinierende Angele-

genheit. Auch wenn viele Dinge schief gehen, lohnt es 

sich, Objekte zu produzieren, die man als kleine Person 

mit mäßiger körperlicher Kraft nicht tragen kann.“ 

Simone Einfalt über Papier-Mâché: „Dieses verrückte Ma-

terial bietet mannigfaltige Möglichkeiten, da seine Halt-

barkeit und Leichtigkeit hervorragende Eigenschaften für 

die Bildhauerei sind.“ 

 

Raum für Kunst im Lindenhof und Galerie Lindenhof 

Oberndorf 7, 3820 Raabs an der Thaya 

Öffnungszeiten: Mi bis So von 13 bis 18 Uhr 

Kontakt: Franz Part, 0676/9017441,  

www.galerien-thayaland.at  

 

Freiwillige Feuerwehr RAABS/Th. 

Die FF Raabs/Th. verlor ein langgedientes 

Feuerwehrmitglied 

HFM Franz Trimmel trat am 30.11.1960 der 

Feuerwehr Kollmitzdörfl bei und wurde 1968 zur Feuer-

wehr Raabs/Th. überstellt. 

Trotz seiner Krankheit war es ihm in den letzten Jahren 

immer ein Bedürfnis, an der jährlichen Mitgliederver-

sammlung teilzunehmen. Auch beim Feuerwehrfest half 

er bis zum Jahr 2015 immer mit. Sein fixer Platz war jener 

bei der Torkassa.  

Für seine langjährige Tätigkeit bei der Freiwilligen Feuer-

wehr wurde er mit dem Ehrenzeichen für vieljährige ver-

dienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 

Rettungswesens für 25, 40 und 50 Jahren ausgezeichnet. 

Am 31. März 2019 verstarb HFM Franz Trimmel. Wir dan-

ken ihm für seine Kameradschaft und seinen Einsatz bei 

der Feuerwehr und werden ihm ein ehrendes Andenken 

bewahren.  

 

Feuerwehrfest mit 12. Thayatalcup  

und 2. Kuppelcup 

Der 12. Thayatalcup und 2. Kuppelcup mit Feuerwehrfest 

vom 18. bis 19. Mai ist Geschichte.  

Die Freiwillige Feuerwehr möchte sich bei allen Besuchern 

recht herzlich bedanken. Ein großes DANKE allen Kame-

raden und Helfern, die zum Gelingen dieses Festes beige-

tragen haben.  

 
Ein Dankeschön auch an den Sportverein USV Raiffeisen 

Raabs für die Zurverfügungstellung der Sportanlage. 

Auch ein Dankeschön unseren Bauhofmitarbeitern und 

Bauhofleiter Mario Braunsteiner für eure Unterstützung. 

Danke für die zahlreichen Mehlspeisenspenden. Weiters 
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bedanken wir uns bei der Raabser Wirtschaft, bei den Po-

kalspendern und bei allen Hauptsponsoren wie die Raiff-

eisenbanken der Region Waldviertel Nord, Zwickl 

Lärchenholz, Talkner Bau und Newcon! 

Danke allen Feuerwehren für ihre Teilnahme und herzli-

che Gratulation zu den Plätzen beim 12. Thayatalcup 

und 2. Kuppelcup! 
 

Ergebnis 12. Thayatalcup 2. Kuppelcup 

1. Platz St. Marein Sallapulka 2 

2. Platz Scheideldorf 1 Poigen 

3. Platz Groß Haselbach Rothweinsdorf 

4. Platz Etzen Breitenfeld 

5. Platz Merkenbrechts 1 Modsiedl 

6. Platz Merkenbrechts 2 Weissenbach 

7. Platz Scheideldorf 2  

8. Platz Eulenbach  

9. Platz Raabs  

10. Platz Lindau Oberndorf  

11. Platz Großau  
 

Ehrungen und Gratulation 

Beim Feuerwehrfest am 19. Mai wurde unser Feuerwehr-

arzt OMR Dr. Karlheinz Schmidt mit einer Feuerwehruhr 

beschenkt und er wurde zum Ehrenfeuerwehrarzt der 

Freiwilligen Feuerwehr Raabs/Thaya ernannt.  

Zur Geburt ihrer Tochter Melanie wurde unseren Feuer-

wehrkameraden Jessica Lindtner und David Dejcmar gra-

tuliert! 

 

Post von Hansrudi 

Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at] 

Gesendet: Juni 2019 

An: Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer 

[bgm@raabs-thaya.gv.at] 

Betreff: Post von Hansrudi 
 

Hallo Herr Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer! 
 

Das letzte Mal in meinem E-Mail habe ich den Landes-

schibewerb erwähnt, gleich nach diesem starteten wir mit 

den Vorbereitungen für den Wissenstest in Heinreichs, 

welcher Anfang April stattfand. Der ist nun Geschichte 

und alle Juniors haben ihr begehrtes Abzeichen in den je-

weiligen Stufen erhalten. Sie mussten ihr umfangreiches 

Wissen bezüglich der Geräte der Feuerwehr zur Brandbe-

kämpfung und für den technischen Einsatz unter Beweis 

stellen. Auch das Anfertigen des richtigen Knotens für den 

gefragten Zweck war zu bewerkstelligen. Neben vielen 

praktischen Stationen war auch theoretisches Wissen ge-

fragt. 

Nach dem vielen Lernen machten wir einen Ausflug zu der 

Bezirksstelle des Roten Kreuzes in Waidhofen/Thaya. Un-

ser ehemaliges FJ-Mitglied Florian Liball, heute beim Ro-

ten Kreuz beschäftigt, ermöglichte uns diesen Einblick in 

die Arbeit und Organisation des Roten Kreuzes.  

Die Highlights waren natürlich die Fahrzeuge des RK und 

die praktische Anwendung der Vakuum-Matratze.  

Doch nach diesem Ausflug stand dann auch schon das 

Bewerbstraining auf dem Stundenplan. Wir trafen uns ge-

nau zu Floriani zu einer besonderen "verlängerten" Ju-

gendstunde. Mit (Schlaf)Sack und Pack zogen wir ins Feu-

erwehrhaus ein. Zuerst galt es die Schlafplätze im Feuer-

wehrhaus, genauer gesagt im kleinen Sitzungssaal des 

Abschnittsfeuerwehrkommandos einzurichten. Danach 

erfuhren die Juniors die Details und den Ablauf der nächs-

ten 24 Stunden. Der Schwerpunkt lag natürlich bei den 

Bewerben. Neben der praktischen Durchführung der ein-

zelnen Abschnitte der Hindernisübung, zeigten uns die 

Betreuer im Stationsbetrieb auch das richtige Aufwär-

men. Die überaus toll gestalteten YouTube-Videos vom 

burgenländischen Landesfeuerwehrkommando schauten 

wir ebenfalls und besprachen im Anschluss das Gesehene. 

Da der Spaß ebenfalls nicht zu kurz kommen darf, war 

auch dafür reichlich Zeit eingeplant. Vor allem ein Feuer-

wehrauto von LegoTechnic beschäftigte unsere Juniors 

länger. Erst so gegen 1 Uhr war dann wirklich Ruhe und 

jeder verkroch sich in seinen Schlafsack. 

Auf die in anderen Jugendgruppen übliche Nachteinsatz-

übung verzichteten wir. Unsere Betreuer sind der Mei-

nung, ein gesunder Schlaf ist viel wichtiger als irgendein 

Szenario abzuhandeln, dass leider früh genug auf jeden 

Einzelnen bei den Aktiven zu kommt und Realität wird. 

Bereits vor 6 Uhr waren die Ersten munter und dann ging 

es schon zum Frühstück. Nach der Morgenbesprechung 

war erneut unsere Hindernisbahn beim JUFA Gästehaus 

der Hauptakt, aber auch der Staffellauf war ein Thema. 

Zu Mittag gab’s leckere Pizza und am Nachmittag wurde 

dann ein einsatztaktisch wichtiges Fahrzeug unter die 

Lupe genommen. So erlebten die Kids, wie man das hyd-

raulische Rettungsgerät des RLFA2000 richtig zur Men-

schenrettung einsetzt. Sie durften unter Anleitung unse-

res Kommandanten HBI Schuhmacher mit der Schere und 

Spreitzer, die von uns organisierten Übungs-Fahrzeuge 

fachgerecht zerlegen. Am Abend ging es gemeinsam mit 

den Aktiven zur Florianimesse. Anschließend wurden wir 

vom Kommandanten ins Gasthaus zu Speis und Trank 

eingeladen. Alles in allem ein perfekter 24h-Tag! 

Zu Redaktionsschluss dieser Ausgabe sind es nur mehr 5 

Tage bis zum 2-Tages-Zeltlager in Waldreichs, wo auch 

die Bezirksbewerbe stattfinden – die Generalprobe zum 

4-Tages-Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend in Mank 

inklusive dem Landesbewerb der FJ.  

Aja eines noch, vielleicht bist du ja über unsere Mitglie-

der-Werbung in den Stadtnachrichten gestolpert. Wenn 

du interessierte Juniors kennst, schick sie uns einfach 

vorbei – gerne auch zu unserem Ferienspiel am 04. Au-

gust im Feuerwehrhaus Raabs/Thaya! 

 

Bis bald. 

Dein Hansrudi 

Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs 

mail: Hansrudi@FF-Raabs.at 

web: www.facebook.at/FJ.Raabs 
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Wir sanieren den Batterieturm! 

Dank der Unterstützungen des Bundesdenkmalamtes, der 

Kulturabteilung des Landes Niederösterreich und der 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya können wir heuer un-

sere Sanierungsmaßnahmen unter der Ägide des Bundes-

denkmalamtes fortsetzen. 

Wie im letzten Jahr, werden viele freiwillige Stunden und 

Spenden das Gelingen des Projektes ermöglichen. 
 

Rückblick  

Die Sanierung des inneren Torturmes konnte durchge-

führt werden, die Projektkosten betrugen 68.997,49 

Euro. Neben den beauftragten Firmen leisteten freiwillige 

Helfer rund einhundert ehrenamtliche Stunden für die Er-

haltung unserer Ruine. 

Der Vereinsvorstand bedankt sich herzlich bei allen Hel-

fern und Spendern! 
 

Veranstaltungen – Saison 2019 (Änderungen vorbehalten) 

- So, 23.06., 14.00 Uhr: Führung (nur bei Schönwetter) 

- Sa, 27.07., 18.00 Uhr: Ruinen-Heuriger, Voranmel-

dung erbeten! 

- So, 28.07., 14.00 Uhr: Führung (nur bei Schönwetter) 

- So, 18.08., 14.00 Uhr: Führung (nur bei Schönwetter) 

- So, 15.09., 14.00 Uhr: Führung (nur bei Schönwetter) 

Für den Vereinsvorstand: Margit Auer, 

Tel. 0664 8632001 

 

Volksschule Raabs/Thaya  

Das Schuljahr 2018/19 brachte für unsere Schüler viele 

Erfolge und abwechslungsreiche Erfahrungen.  
 

Schutzengelaktion 

Unsere 3. Klasse gehört zu den Gewinnerklassen der 

Schutzengelaktion 2019. Zum "Großen Schutzengelfest 

2019" lud Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner in 

die „Garten Tulln“ ein.  

 
Nach der offiziellen Eröffnung durch unsere Landeshaupt-

frau präsentierte Sabine Petzl, die die Patronanz dieser 

Aktion übernahm, ihren "Schutzengel-Song“. Danach er-

lebten unsere Schüler bei Natur-Bewegungsspielen das 

Gelände der „Garten Tulln“ und durften viele Stationen 

zum Thema „Sicher auf dem Schulweg“ durchlaufen. Das 

war ein erlebnisreicher Schultag in der Natur bei strah-

lendem Sonnenschein, den die Kinder und Lehrerinnen 

sehr genossen. 

Einer unserer Schwerpunkte war auch heuer wieder das 

Lesen. Das monatliche Lesekino und eine Lesenacht wer-

den den Schülern in guter Erinnerung bleiben. Zu einer 

besonderen Erfahrung wurde die persönliche Begegnung 

mit der Kinderbuchautorin Gabriele Rittig, die den Kin-

dern aus ihren Büchern vorlas. 

Uns ist die Gesundheitserziehung mit viel Bewegung sehr 

wichtig. Der Schi- und Sporttag, die Teilnahmen am 

„Sumsi-Erima-Fußballcup“ und am Pinguin-Schwimmcup 

sind jährliche Fixpunkte. Weiters nehmen die 2. und 3. 

Klasse am Programm der „Bewegten Klasse“ teil. Hier 

geht es neben Bewegung auch um soziales Lernen.  

Zahlreiche Lehrausgänge, Exkursionen und Projekte wie 

z. B. das Ausbrüten von Küken, „Erste Hilfe“ und das 

Wanderplanetarium ermöglichen den Kindern viele le-

bensnahe Erfahrungen. 

Mit Frau VOL Brigitte Prkna haben wir wieder eine enga-

gierte Musikerin an unserer Schule. Sie leitet unseren 

Schulchor und wir konnten somit die Erstkommunionen 

feierlich umrahmen. Auftritte bei der Einschaltung der 

Weihnachtsbeleuchtung oder bei der Sonnwendfeier sind 

auch für unsere Schüler ein Erlebnis. Wir besuchten in 

diesem Schuljahr auch zum ersten Mal die Musicalauffüh-

rung „Der Zauberer von Oz“ in Waidhofen/Thaya.  

Frau Lehrerin Julia Hetzendorfer hat im Mai ihren kleinen 

Fabian zur Welt gebracht. Wir wünschen den Eltern alles 

Gute und viel Freude mit ihrem kleinen Sonnenschein. 

Die Räume unserer Nachmittagsbetreuung werden mit 

kräftiger finanzieller Unterstützung des Landes NÖ in den 

Ferien neu gestaltet. Darauf freuen wir uns schon sehr.  

Wir bedanken uns sehr herzlich beim Elternverein mit sei-

ner Obfrau Daniela Auer für die gute Zusammenarbeit 

und Unterstützung. 

Viele Bilder und Informationen zu unserem Schulleben 

finden Sie unter www.vsraabs-thaya.ac.at 

 

NNÖMS Raabs/Thaya 

Das zweite Semester stand in der NMS 

ganz im Zeichen unseres Projekts: 

 

Der Film „Plastic 

Planet“, der von 

der ganzen Schule 

gemeinsam angeschaut wurde, bildete den geeigneten 

Einstieg in das Thema. Anschließend bekamen die Schüler 

diverse Arbeitsaufträge wie z. B. die eigene Schultasche 

nach Plastikgegenständen zu durchsuchen.  

Im Rahmen dieses Projektes wurden Aspekte der Müllver-

meidung im Allgemeinen, Mülltrennung, richtiges Einkau-

fen, gesunde Jause, sinnvolle und praktikable Alternati-

ven zum Kunststoff, Bewusstmachen der Rohstoffthema-

tik und -problematik behandelt. 
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Die oben genannten Inhalte wurden in den einzelnen Un-

terrichtsgegenständen, aber auch fächerübergreifend be-

handelt. Besonders interessant gestaltete sich auch die 

Zusammenarbeit mit der Außenstelle der BOKU Tulln – 

indem sechs Mädchen der 3. Klasse vier Mal nach Tulln 

fuhren und gemeinsam mit Prof. Hethegger im Labor ar-

beiteten.  

Mit einer Exkursion zur Fa. Stark (Irnfritz) und Vorträgen 

und Workshops von Mitarbeitern des Abfallverbandes 

wurden externe Experten zu diesem Thema hinzugezo-

gen. 

Abschluss und Höhepunkt war die Präsentation an unse-

rer Schule. Dabei gab es nach der musikalischen Eröff-

nung, dem Theaterstück „Designerkleid und Gurkenglas“ 

und der Projektvorstellung die Werke der Schüler und 

Schülerinnen und Versuche im ganzen Schulhaus zu be-

wundern.  

Unsere Arbeit zu diesem Thema wurde  auch als Beitrag 

für „Science Fair Projekt des Landes NÖ“ eingereicht.  

Am 21. Mai fuhren dann noch alle Klassen gemeinsam zur 

„Science Fair“-Projektpräsentation nach Wiener Neu-

stadt. Wir warten nun gespannt, ob unser Projekt zu den 

Siegern gehört? Unsere Schüler haben auf jeden Fall 

durch die intensive Auseinandersetzung mit dem Thema 

„Plastik & Co – Verpackungsübertreibungswahnsinn“ vie-

les für ihr Leben lernen können. 
 

„Singende klingende Schule“ 

Diese besondere Auszeichnung für die musikalischen Ak-

tivitäten an den beiden Raabser Schulen bekamen Birgit 

Prkna für die Volksschule und Elisabeth Göttinger für die 

NMS und Dir. Anita Mayrhofer im Rahmen einer feierli-

chen Urkundenübergabe durch Landesrätin Mag. Teschl-

Hofmeister in Sankt Pölten überreicht. 

 
Die Lehrerteams der Volksschule und NNÖMS Raabs/Th.  

wünschen allen einen erholsamen Sommer! 
 

Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! 
Sprechen Sie Tschechisch? 

Dovolená - Urlaub  

Falls Sie einen Urlaub mit einem Reisebüro planen, müs-

sen Sie sich entscheiden, ob Sie Vollpension – plná 

penze, also Frühstück, Mittagessen und Abendbrot be-

stellen oder Halbpension – polopenze, d.h. nur Früh-

stück und Abendessen, bzw. ob Sie sich das Essen wäh-

rend des Tages auf eigene Faust besorgen.  

So oder so, Sie starten jedenfalls den Tag mit einem Früh-

stück – snídaně. Im Falle des sogenannten englischen 

Frühstücks – anglická snídaně bekommen Sie Gebäck – 

pečivo, Butter – máslo und Marmelade – marmeláda. 

Beim kontinentalen Frühstück – kontinentální 

snídaně oder beim Frühstücksbuffet – snídaně formou 

bufetu ist das Angebot wesentlich reicher. 

Viele Möglichkeiten bieten sich für die Unterkunft. Die ein-

fachste Möglichkeit, allerdings nur abenteuerlustigen Na-

turen zu empfehlen, ist eine Übernachtung unter freiem 

Himmel – pod širým nebem, also pod širákem. Ein 

bisschen mehr Komfort bietet ein Zelt – stan. In Tsche-

chien ist es jedoch verboten, in freier Natur zu zelten 

– stanovat, man muss auf einen Campingplatz – kemp. 

Dort werden häufig auch Bungalows – bungalovy oder 

Hütten – chatky vermietet.  

Will man ein festes Dach über dem Kopf haben und nicht 

zu viel Geld ausgeben, sucht man sich am besten eine 

Privatunterkunft – ubytování v soukromí. Deutschspra-

chige Touristen in Tschechien brauchen häufig gar nicht 

die Landessprache zu verstehen, denn nicht selten weist 

ein deutsches Schild „Zimmer frei“ den Weg. In einer Pen-

sion – penzion werden einzelne Zimmer – pokoje oder 

Apartments – apartmány angeboten, meist mit der Mög-

lichkeit, in einer kleinen Küche – kuchyňka selbst zu ko-

chen. 

Einfache Bedingungen herrschen in verschiedenen Arten 

von Herbergen – ubytovna. Vor al-

lem junge Leute verbringen ihren 

Urlaub oft in einem Hostel – hostel. 

Wer sich nach mehr Komfort sehnt, 

der gönnt sich ein Hotel – hotel, am 

besten ein Hotel mit mehreren Sternen – hvězdičky. 

 

Schöne Ausflüge – krásné výlety 

wünscht Ihnen 

die Raabser Lerngruppe Tschechisch mit Svaťa Jánský  

 

(Adaptiert von http://www.radio.cz/de/rubrikenarchiv/gesagt) 

Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der 1. 

Silbe. Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszusprechen. 

 á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj, 

ý – ii, í – ii, z – s, c –ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž – sch 

 

USV Raiffeisen Raabs/Thaya 

Raabs unter den Top 5 in der 

Gebietsliga und im NÖ Cup im 

Halbfinale 

Nach der hervorragenden Herbst-

saison und einer guten Vorberei-

tung sind wir mit großer Zuversicht 

in die Frühjahrssaison gestartet und holten gleich zu Be-

ginn in der Rückrunde gegen Röschitz einen souveränen 

7:0 Auswärtssieg. Es folgten 2 Unentschieden gegen Reh-

berg und Horn Amateure. Mit dem Remis in Gföhl kam es 

dann zu einem Monsterprogramm – 5 Spiele in 13 Tagen 

mussten unsere Jungs absolvieren: Nachdem Wullersdorf 
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mit 3:1 besiegt wurde, stand Raabs im Halbfinale des Nie-

derösterreichischen Admiral Fußballcups. Das Losglück 

bescherte uns erneut ein Heimspiel gegen Gloggnitz 

(Vierter in der 2. Landesliga Ost). Es war wirklich ein 

spannendes Cupspiel, bei dem wir uns schlussendlich mit 

2:3 geschlagen geben mussten. Ex-Bundesliga-Spieler 

Helmut Prenner (u. a. bei SK Rapid Wien, SKN St. Pölten) 

machte mit seinem zweiten Tor in diesem Spiel drei Mi-

nuten vor Schluss das entscheidende Tor. Somit zer-

platzte der Traum zum ersten Mal in der Vereinsge-

schichte, ins Finale des Admiral Cup einzuziehen.  

Zwischen den beiden Cupspielen lieferten wir gegen SC 

Hartl Haus Echsenbach ein torloses Unentschieden ab. 

Nur 48 Stunden nach dem Cupspiel gegen Gloggnitz 

mussten wir bereits wieder auswärts antreten – diesmal 

gegen Gmünd. Alle Bemühungen und Interventionen, das 

Spiel um ein bis zwei Tage nach hinten zu verschieben, 

wurden vom Verband bzw. von Gmünd abgelehnt. So 

kam es, wie es kommen musste: Zwei Minuten vor 

Schluss erzielten die Gmünder den 1:0 Siegestreffer. Mit 

dem 4:2 Sieg gegen Traismauer und dem klaren 4:1 Sieg 

im Heimspiel gegen St. Martin fanden wir schlussendlich 

wieder auf die Siegerstraße zurück. Am Ende der Saison 

haben wir einen Platz unter den Top 5 abgesichert, ein 

Höhepunkt war da sicherlich der 4:2 Erfolg über Titelan-

wärter Grafenwörth. 

Auch die Reservemannschaft spielte sehr gut und konnte 

einen Tabellenplatz im guten Mittelfeld erreichen.  
 

Jugend: 

Die Jugend schlägt sich sehr gut in der laufenden Meis-

terschaft und konnte einige beachtliche Erfolge verbu-

chen. 

Die Vorkehrungen für die neue Saison sind auch schon 

auf Schiene gebracht – wir werden mit einer U10 und U12 

sowie einer U14/15/16-Spielgemeinschaft mit Dobers-

berg/Kautzen in die neue Saison starten. 

Wichtig ist für uns, dass die Kids und die Jugendlichen mit 

Spaß und Eifer bei der Sache sind. Wir wollen alle inte-

ressierten Kinder einladen, zu unseren Trainingsterminen 

zu kommen und beim Spiel mit dem Ball einmal dabei zu 

sein. 
 

Sonnwendfeier am Freitag, den 21.06.2019, anschl. 

gemütliches Beisammensein 

Die Stadtgemeinde Raabs lädt gemeinsam mit dem USV 

Raiffeisen Raabs zur heurigen Sonnwendfeier (ab ca. 

19:30 Eintreffen der Teilnehmer und um ca. 20:00 Sonn-

wendfeier) im Bereich des Parkplatzes der Sportanlagen 

ein. Wir freuen uns, dass im heurigen Jahr wieder zahl-

reiche Vereine, Schulen und Abordnungen die aktive Teil-

nahme zugesagt haben. Unser Stadtpfarrer wird die Seg-

nung vornehmen. Anschließend lädt der USV Raiffeisen 

Raabs zu einem gemütlichen Beisammensein mit Essen 

und Getränken ein. Wir freuen uns auf euer Kommen. 
 

Für die Ferien wünschen wir schöne Urlaubstage. 

Martin Nagl, Obmann USV Raiffeisen Raabs 

Jugendverein der  
Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

FOREVER YOUNG 2019!! 

Am Samstag, den 3. August 2019 

veranstalten der Jugendverein Raabs 

und die Stadtgemeinde Raabs/Thaya das „FOREVER 

YOUNG 2019“ am Parkplatzgelände hinter dem Meier-

hof. Zu Beginn des Festes findet die alljährliche Jung-

bürgerfeier statt. 

 

Anschließend:  

• PARTY mit Seidlbar, Mixgetränkebar, Shotteria und

 Cocktailbar  

• HouseVerstand, Chris da Noir, und Mark D. sorgen 

 für Stimmung 

• wetterfest (Zeltlandschaft)  

• Visuals, Flirtspiel, ... 

• siehe facebook: “FOREVER YOUNG 2019”  
 

WIR FREUEN UNS WIEDER AUF ZAHLREICHE 

BESUCHER BEIM FOREVER YOUNG 2019!!! 
 

Drachenbootrennen 2019 

Dieses Jahr wird der Jugendverein wieder mit zwei Booten 

beim Drachenbootrennen an den Start gehen. Dabei wer-

den das Damenboot und die Mannschaft des Herrenboo-

tes ihre Leistungen vom Vorjahr, den vierten Platz in der 

Damenwertung bzw. den vierten Platz in der Gesamtwer-

tung, übertreffen wollen. 

 

Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. 

Anmeldung zum Jugendverein in der Raika Raabs. Neuig-

keiten werden laufend im FACEBOOK bei der Gruppe „Ju-

gendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ 

http://www.facebook.com/groups/jugendvereinraabs/ 

veröffentlicht. 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

Tobias Richter, 0660/5485889, tobias.richter@gmx.at 

Sofia Raffetseder, 0664/3293626,  

sofia.raffetseder92@gmail.com 

Gabriel Auer, 0664/4346399, gabsiauer@gmail.com 

Jugendverein Raabs, Jugendverein.Raabs@gmx.at 

 

Der Pensionistenverband  
Ortsgruppe Raabs/Thaya informiert 

Leider sind heuer vier Pensionisten verstorben: Irmtraud 

Schwing, Hilde Müllner, Josef Wühl und Kassier in Ruhe 

Franz Trimmel. Wir werden ihnen immer ein ehrendes An-

denken bewahren. 

Am 23.03.2019 waren wir mit 10 Pensionisten in Vitis 

beim Bezirksfrühlingsball, wo auch der Landesvorsitzende 

anwesend war. 

Vom 08. bis 14.04. waren wir in Kroatien, wo wir Triest, 

Rijeka, Opatija, die Plitvicer Seen und Pula (mit Deutsch-

meister Konzert) mit 11 Pensionisten besuchten.  

Am 10.05.2019 waren 32 Pensionisten im Klublokal beim 

Muttertagskaffee und unterhielten sich blendend bei 
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selbstgebackenem Kuchen, Kaffee und sonstigen Geträn-

ken. Für die Mütter gab es vom Vorsitzenden Rosen. 

 
Am 15.05.2019 fanden die Fahrt zur Landesausstellung 

nach Wr. Neustadt und der Besuch vom Flughafen 

Schwechat mit 28 Personen statt. Den Abschluss des Ta-

ges bildete der Besuch beim Heurigen Knell. 

Vorschau: 

• Urlaubswoche in Kaindorf mit Halbtags-Ausflügen in 

die Region 

• Pensionistenheuriger im Lindenhof am 27.07.2019 ab 

14 Uhr – es gibt heuer wieder Grammel-Knödel. 

• 31.08.2019: Landeswandertag in Längenfeld – bitte 

um Anmeldungen, die Fahrt ist kostenlos. 

Einen schönen Sommer wünschen  

meine Mitarbeiter und ich. 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf e. h.  

(Vorsitzender) 

 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jubiläen Juli bis September 2019 

95. Anna Trötzmüller, Weikertschlag 

90. Ernestine Hofbauer, Raabs 

90. Hermine Ringl, Schaditz 

85. Josef Kalaschek, Raabs 

85. Emil Weber, Lindau 

85. Stefanie Priemayer, Oberndorf/R. 

85. Franz Zach, Neuriegers 

80. Roman Pinkert, Raabs 

80. Johann Dollensky, Raabs 

80. Johann Lederer, Eibenstein 

80. Anton Weber, Pommersdorf 

80. Karl Schweitzer, Lindau 

80. Hermann Schön, Weikertschlag 

80. Friederike Danzinger, 

     Oberndorf/W. 

80. Ingrid Müller, Raabs 

75. Norbert Kainz, Liebnitz 

75. Emma Zeman, Raabs 

75. Adolf Kalab, Reith 

75. Hedwig Hahnl, Raabs 

75. Walter Hofbauer,  

      Pommersdorf 

75. Maria Wessely, Raabs 

75. Herbert Zarycka, Raabs 

75. Adelheid Bühringer, Reith 

70. Lydia Dyk, Raabs 

70. Anna Gererstorfer, Rabesreith 

70. Helmut Bieber, Raabs 

70. Franz Krejci, Eibenstein 

70. Maria Reitbrecht, Nonndorf 

70. Leopold Barger, Reith 

70. Heinz Sachsenmaier, Raabs 

70. Maria Trimmel, Raabs 

70. Hermine Fritz, Rabesreith 

 

Goldene Hochzeit 

� Helga und Günther Herdt, Weikertschlag 

� Gottfriede und Otmar Pfeiffer, Nonndorf 

Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

Wenn Sie den Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei Ines 

Slawik (02846/365-10) bis zum Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 

Der Bürgermeister gratuliert persönlich nach vorheriger Absprache mit den Jubilaren zum 90., 95. und ab dem 

100. Geburtstag und zu den Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit. Der Bezirkshauptmann gratuliert in Vertre-

tung der Landeshauptfrau ab dem 100. Geb. und ab der Eisernen Hochzeit. 

Die Veröffentlichung der Jubiläen ist durch das NÖ Ehrungsgesetz legitimiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs Juli bis September 2019 

JULI 2019 

Do 04.07. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

Sa 06.07. ab 9 Uhr 
3. Thayataler Old- und Youngtimertreffen der  

FF Weikertschlag 
Hauptplatz Weikertschlag 

Sa 06.07. 

So 07.07. 

20 Uhr 

18 Uhr 
Theater Weikertschlag „Neurosige Zeiten“ Auer’s Theaterstadel 

Sa 06.07. ab 17 Uhr Heuriger der FF-Schaditz FF-Haus Schaditz 

Sa 06.07. 10 Uhr Raiffeisen-CLUB Woodquarter-Splash Innenstadt Groß-Siegharts 

Sa 06.07. 20 Uhr Sommerabendkonzert mit der Jugendkapelle Raabs/Thaya Hauptplatz Raabs 

Fr 12.07. 18 Uhr Heuriger der FF Rossa FF-Haus Rossa 

Fr 12.07. 

Sa 13.07. 

So 14.07. 

20 Uhr 

20 Uhr 

18 Uhr 

Theater Weikertschlag „Neurosige Zeiten“ Auer’s Theaterstadel 

Sa 13.07. ganztags 15. Drachenbootrennen Raabs 

Mi 17.07. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 
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Fr 19.07.- 

Fr 26.07. 
ganztags 

iKultLab: innovativer, interkultureller Sommerkurs für 

Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 20 Jahren, 

www.bibliothekderprovinz.at 

Schloss Raabs 

Sa 20.07. 18 Uhr 
Musikantenheuriger mit „Die Ohrwürmer“, ab 19.30 Uhr 

Musikkapelle Zellerndorf 

Lindenhof (bei Schlechtwet-

ter im Schüttkasten) 

Sa 20.07./ 

So 21.07. 

ab 17 Uhr 

10-17 Uhr 
Schulhoffest FF-Haus Eibenstein 

Sa 27.07. ab 7 Uhr Flohmarkt des Museumsvereins 
Heinrich-Zach-Halle  

Weikertschlag 

Sa 27.07. 14 Uhr Pensionistenheuriger Cafeteria Lindenhof 

Sa 27.07. 18 Uhr 
Heurigen-Abend 

Anmeldung unter 0664/8632001 erbeten 
Ruine Kollmitz 

Sa 27.07. 20 Uhr Sommerabendkonzert mit der Musikkapelle Langau Hauptplatz Raabs 

So 28.07. 14 Uhr Führung, nur bei Schönwetter Ruine Kollmitz 

So 28.07. 20 Uhr 
„Wenn die Engel für uns spielen, spielen sie Bach, fürei-

nander aber spielen sie Mozart“, Schlosskonzert 
Schloss Raabs 

So 28.07.- 

Di 06.08. 
ganztags 

Musiksommer: eine künstlerische und musikalische Be-

gegnungswoche auf dem Schloss 

www.bibliothekderprovinz.at 

Schloss Raabs 

Mo 29.07.- 

Fr 02.08. 
ganztags Sportwoche „Xund Ins Leben“, 6-14 Jahre JUFA Raabs 

AUGUST 2019 

Do 01.08. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

Sa 03.08. 
20 Uhr 

ab 21 Uhr 

Jungbürgerfeier (offizieller Teil) 

Forever Young 2019 
Meierhof-Gelände, Raabs 

Sa 03.08./ 

So 04.08. 
ab 16 Uhr Birkenhofheuriger 

Birkenhofheuriger Gutkas, 

Speisendorf 

So 04.08. 9-14 Uhr Straßen- und Kammerlflohmarkt Fam. Pascher, Neuriegers 7 

So 04.08. 11 Uhr Musikalische Schlossführung Schloss Raabs 

Mo 05.08- 

Fr 09.08. 
ganztags Junge Uni Waldviertel, 11-14 Jahre Lindenhof 

Sa 10.08. 19 Uhr 

Vernissage Ausstellung: „Iris Andraschek“ 

Ausstellungszeitraum: 11.08.-15.09.2019, Mi-So von 13 

bis 18 Uhr 

Raum für Kunst, Lindenhof 

Sa 10.08. 19 Uhr 

Vernissage Ausstellung NÖ-Art: „Realität ins Bild bringen“ 

Ausstellungszeitraum: 11.08.-15.09.2019,  

Mi-So von 13 bis 18 Uhr 

Galerie Lindenhof 

Sa 10.08. 20 Uhr 
Sommerabendkonzert mit dem  

Grenzlandmusikverein Zissersdorf 
Hauptplatz Raabs 

Sa 10.08./ 

So 11.08. 
ab 16 Uhr Birkenhofheuriger 

Birkenhofheuriger Gutkas, 

Speisendorf 

Mo 12.08. ganztags Laurentiusmarkt Hauptplatz Raabs 

Mi 14.08./ 

Do 15.08. 

ab 20 Uhr 

ab 10 Uhr 

Pfarrkirtag 

Frühschoppen mit der Stadtkapelle Raabs/Thaya 
Lindenhof Oberndorf/Raabs 

Do 15.08. 18 Uhr Streichquintette „Was wäre Musik ohne Mozart“ Schloss Raabs 

Sa 17.08. 20 Uhr Sommerabendkonzert mit der Jugendkapelle Raabs/Thaya Hauptplatz Raabs 

So 18.08. 14 Uhr Führung, nur bei Schönwetter Ruine Kollmitz 

Mo 19.08.- 

Fr 23.08. 
ganztags Kinder-Ferien Thayatal, für Kinder von 3 bis 14 Jahre Raabs 

Mi 21.08. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Sa 24.08. 17 Uhr FF-Heuriger der FF Oberndorf/Weikertschlag 
Heinrich-Zach-Halle Weikert-

schlag 

Sa 24.08. 
ab 16 Uhr 

ab 19 Uhr 

Tennisheuriger 

Sommerabendkonzert mit der Stadtkapelle Raabs/Thaya 
Areal Tennishalle Raabs 

Sa 24.08. 20 Uhr Festkonzert „30 Jahre Verlag Bibliothek der Provinz“,  Schloss Raabs 
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Autorenlesung mit Musik 

So 25.08. 16 Uhr Schlosskonzert Allegro Vivo „Ungarische Fantasie“ Schloss Raabs 

Fr 30.08. 17 Uhr Pokalturnier des SV Weikertschlag 
Heinrich-Zach-Halle Weikert-

schlag 

Sa 31.08. 13 Uhr “Rock den Stock” mit dem SV Weikertschlag 
Heinrich-Zach-Halle Weikert-

schlag 

Sa 31.08. 20 Uhr 
Rockparty, live on stage: Underdog Exile, 4 Giants, 

Eintritt: freie Spende 
Meierhof Raabs 

SEPTEMBER 2019 

Do 05.09. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

Sa 07.09./ 

So 08.09. 
ab 16 Uhr Birkenhofheuriger 

Birkenhofheuriger Gutkas, 

Speisendorf 

So 08.09. 13 Uhr Zankerlschnapsen der FF Lindau FF-Haus Lindau 

Fr 13.09. 

18 Uhr 

20 Uhr 

 

 

Vernissage/Ausstellung „Transformation“, Daniel Schwarz 

Kabarett „Herzalarm - Omar Sarsam“,  

Reservierung unter 0676/4512818, 

Veranstalter 9erHaus reLoaded 

9erHaus (Weikertschlag 9) 

Sa 14.09. 14-18 Uhr 
Flohmarkt: Bücher, Kleider, Hausrat, Standgebühr 

€ 5,00/Tisch, Anmeldung unter 0680/2108178 
Lindenhof Oberndorf 

Sa 14.09. 

17 Uhr 

20 Uhr 

 

Ausstellung „Transformation“, Daniel Schwarz 

Konzert „Please, Mrs. Henry – a tribute to Bob Dylan“, 

Veranstalter 9erHaus reLoaded 

9erHaus (Weikertschlag 9) 

Sa 14.09./ 

So 15.09. 
mittags Ganslkirtag, Hauptkirtag, Reservierung 02846/248 

Gasthaus Pfabigan  

Rabesreith 

Sa 14.09./ 

So 15.09. 
ab 16 Uhr Birkenhofheuriger 

Birkenhofheuriger Gutkas, 

Speisendorf 

So 15.09. 14 Uhr Führung, nur bei Schönwetter Ruine Kollmitz 

Mi 18.09. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Sa 21.09. 19 Uhr 

Vernissage Ausstellung: „Holger Musiol“ 

Ausstellungszeitraum: 22.09.-27.10.2019,  

Mi-So von 13 bis 18 Uhr 

Raum für Kunst, Lindenhof 

Sa 21.09. 19 Uhr 

Vernissage Ausstellung „Annemarie Avramidis“ 

Ausstellungszeitraum: 22.09.-27.10.2019,  

Mi-So von 13 bis 18 Uhr 

Galerie Lindenhof 

Sa 21.09./ 

So 22.09. 
mittags Ganslkirtag, Nachkirtag, Reservierung 02846/248 

Gasthaus Pfabigan  

Rabesreith 

Sa 28.09. 14 Uhr 

Geschichtliche Wanderung von Liebnitz nach Buchenstein 

mit Mag. Erich Kerschbaumer 

Anmeldung: Tel. 02846/365-20 

Treffpunkt:  

Dorfplatz Liebnitz 

 
 
 
 

Immobilienmarkt Waldviertel besser als sein Ruf. 

Partner Raiffeisen Immobilien ist überzeugt vom gestiegenen Wert der Region. 

Wohnen am Land ist wieder gefragt. Das Waldviertel ist dafür ein gutes Beispiel. Ehemals von Abwanderung geprägt, 

sind seit 2009 mehr als 45.000 Menschen in die Region gezogen! Das wirkt sich positiv auf den Immobilienmarkt 

aus. „Der Immobilienmarkt im Waldviertel ist definitiv besser als sein Ruf. Die Nachfrage ist ungebrochen gut, die Preise 

entwickeln sich positiv." sagte Peter Weinberger, Geschäftsführer von Raiffeisen Immobilien, anlässlich der Pressekon-

ferenz zum Thema „Wohnen im Waldviertel“ am 26. März 2019.  

2018 wechselten im Waldviertel rund 2.200 Immobilien den Besitzer, um 27 % mehr als noch vor fünf Jahren. Der 

Wert der verkauften Objekte belief sich dabei auf rund 143 Millionen Euro und hat sich im Vergleich zu 2013 um 66 % 

gesteigert. Die Preise für neue Einfamilienhäuser stiegen in den vergangenen zehn Jahren in den Waldviertler 

Bezirksstädten (ohne Krems) bis zu 20 %, in den Landgemeinden um etwa 10 bis 15 %. Auch gebrauchte Einfami-

lienhäuser verzeichneten je nach Lage und Zustand einen Zuwachs von etwa 10 bis 20 %, ebenso Eigentumswoh-

nungen in den Bezirksstädten. Gleich geblieben sind die Preise für Grundstücke in den Landgemeinden, da Bauland 

hier noch in ausreichenden Mengen vorhanden ist. 
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Eine Immobilie leer stehen zu lassen bedeutet Risiko 

Mangelware sind im Waldviertel laut Raiffeisen Immobilien gebrauchte Häuser und Wohnungen in guter Lage und 

gutem Zustand. Wie kommt das? Viele Besitzer leerstehender Objekte verkaufen nicht, weil sie auf weiter steigende 

Preise spekulieren. Aber auch die aktuell niedrigen Spar-Zinsen verleiten zum Zuwarten.  

Diesen Überlegungen liegt jedoch ein Trugschluss zugrunde: Die Menschen gehen davon aus, dass Immobilien nicht 

an Wert verlieren können und lassen daher Häuser oder Wohnungen ohne Bedenken leer stehen. Nun stimmt es zwar 

grundsätzlich, dass Grund und Boden nicht beliebig vermehrbar ist und daher langfristig an Wert gewinnt. Das gilt 

jedoch keineswegs für die darauf errichteten Gebäude, im Gegenteil: Wer ein Haus längere Zeit leer stehen lässt, 

riskiert einen Wertverlust von bis zu 5 % pro Jahr, abhängig von Alter und Zustand des Objektes.  

Weinberger: „Wir raten allen Eigentümern von leerstehenden Immobilien die gute Marktlage im Waldviertel zu nutzen 

und zu verkaufen – und den Verkaufserlös beispielsweise in einer neuen Vorsorgewohnung (in Wien) anzulegen. Für 

die (Zwischen)Finanzierung bieten die Raiffeisenbanken geeignete Angebote, und um die ertragreiche Vermietung der 

Vorsorgewohnung kümmern wir uns.“ (Renditen von 3 bis 4 % sind erzielbar.) 

Auf unserer Regions-Webseite www.wohnen-im-waldviertel.at kann man Häuser, Wohnungen und Grundstücke im 

Waldviertel suchen, aber auch kostenlos inserieren und anbieten!  

Wir freuen uns, wenn Sie dieses Service nutzen und im Bekanntenkreis weitersagen!  
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Ärzte- und Apothekennotdienst Juli bis September 2019 
Datum Arzt Apotheke 

Sa 06./So 07.07. 

Sa 13./So 14.07. 

Sa 20./So 21.07. 

Sa 27./So 28.07. 

MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Sa 03./So 04.08. 

Sa 10./So 11.08. 

Do 15.08. 

Sa 17./So 18.08. 

Sa 24./So 25.08. 

Sa 31.08. 

Dr. Hofbauer Tel. 02846/354 

MR Dr. Köck  Tel. 02847/2451 

Dr. Lang  Tel. 02847/2410 

Dr. Hofbauer Tel. 02846/354 

Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Dr. Lang  Tel. 02847/2410 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

So 01.09. 

Sa 07./So 08.09. 

Sa 14./So 15.09. 

Sa 21./So 22.09. 

Sa 28./So 29.09. 

Dr. Lang  Tel. 02847/2410 

MR Dr. Köck  Tel. 02847/2451 

MR Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 
Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte:  07:00 – 19:00 Uhr 

Nachtdienst NEF Raabs (Tel. 141):  19:00 – 07:00 Uhr 
Telefonische Auskünfte: 

Apotheken-Ruf (Tel. 1455) 

Der Bereitschaftsdienst zum Wochenende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. Alle Ärzte haben am Samstag bzw. 

Sonntag fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. In der übrigen Zeit ist der diensthabende 

Arzt über Handy erreichbar. Über 141 können zusätzliche Informationen abgefragt werden. Den Nachtdienst von 19 bis 

7 Uhr führt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch – erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen über 144.  
 

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Döller Karlstein, Wilhelm-Matzinger-Str. 2 02844/276 Mo/Fr 8-13, Di 14-19, Do 7.30-12.30, 16-17.30 

MR Dr. Gradwohl  Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo/Do 16.30-18.30 

Dr. Hofbauer Großau, Raabser Str. 5 02846/354 Mo 14-18.30, Di, Mi, Fr 8-12 

Dr. Kirilov Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-12, Mi 14-18 

MR Dr. Köck Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Mo-Mi u. Fr 7-12, Mi 16-18 

Dr. Lang Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 14.30-17.30 

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen als Vertreter zur Verfügung. 
 

Ärztlicher Nachtdienst 
NEF Raabs 141/144 täglich von 19 bis 7 Uhr 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkrankungen bzw. Unfällen: RETTUNGSNOTRUF 144  

2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: ÄRZTENACHTDIENST 141 (z. B. das Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa Kreuz-

schmerzen und kann sich nicht bewegen, die Oma hat Bauchschmerzen) Bestehen Sie auf einem Krankenbesuch!  

Gerade in letzter Zeit ist es vorgekommen, dass nur gute Tipps vom Callcenterarzt erteilt wurden, ohne dass der 

diensthabende Notarzt informiert wurde. Wenn Sie 141 wählen, meldet sich vorerst ein Callcenterarzt. Der sollte dann 

die Visite an NEF RAABS weiterleiten! Bestehen Sie einfach darauf!  

Am NEF-Stützpunkt RAABS ist von 19 bis 7 Uhr IMMER ein Notarzt für Sie einsatzbereit! 
 

Zahnarzt 

DDr. Marlen La Garde, Hauptstraße 2b, 3820 Raabs, 02846/70211, Mo, Mi, Do: 8-12 h; Mo, Di: 14-18 h 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen. 

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 
 

Tierarzt 

Dr. Wolfgang u. Diplom-Physiotherapeutin für Tiere Dr. Gabriele Luckinger, Hauptstraße 43, 

3820 Raabs an der Thaya, 02846/7126 

Großtierpraxis Dr. Pöppel & Mag. Weiss GmbH, Schulstraße 4, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/73212 
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